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Haußmann: Minister Hermann soll Entschädigungen für Bahnpendler
endlich auf den Weg bringen

Im Zusammenhang mit der heutigen Landespressekonferenz zum Fahrplanwechsel im regionalen
Schienenverkehr und zu geplanten neuen Angeboten in den Bahnnetzen sagte der verkehrspolitische
Sprecher der FDP/DVP Landtagsfaktion Jochen Haußmann:

„Die Umstellung des Bahnverkehrs auf Wettbewerber hat zu teils chaotischen Zuständen geführt. Es ist
mir zu wenig, wenn Minister Hermann nun im Januar Gespräche über Entschädigungen von Pendlern
führen möchte. Das Land ist Aufgabenträger des regionalen Schienenverkehrs und damit den Bürgern
gegenüber verpflichtet. Von jedem ausgefallenen Zug profitiert das Land durch Strafzahlungen, auch bei
Verspätungen werden Entschädigungen fällig. Es ist höchste Zeit, dass das Land jetzt einen
Entschädigungsfonds für Pendler auf den Weg bringt. Man kann nicht einerseits den Umstieg auf den
ÖPNV propagieren und dann die Kunden erst monatelang alleine lassen und dann lediglich Gespräche
führen wollen.“


